
hallo ricochet,



das "kleidchen" war dem reim geschuldet. klei-heid? reimt nicht. was ist so schlimm daran?
wenigstens keine wortneuschöpfung. hast du ne bessere idee? konstruktive kritik wäre mir hier sehr
angenehm. deshalb habe ich das ja in der werkstatt eingestellt.

reim und metrum schleppen für mich fast immer den  geschmack des konservativeren mit sich, ich kann mir
da nicht helfen. das hast du gesehen, vielmehr gelesen. richtig.

das gedicht ist absichtlich etwas "altmodisch". es bezieht sich auf ein gedicht von else lasker-
schüler: hingabe. vielleicht kennst du es? und das zumindest ist gereimt. 

da schreibt sie vom kleid aus zweifel. das bild gefällt mir. nunja. trotzdem und gerade deshalb sollte auch auf
etwas ironische weise damit gespielt werden. was macht man denn so mit einem kleid aus zweifel? kann
man das überhaupt anziehen?

offensichtlich ist das gar nicht angekommen. ich werde mich bessern!

ich werde mir mal eine "ungereimte" version überlegen :-)

herzliche grüße



sg-ly

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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